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Veranderbares Rolladenaufsatzkastenset mit Schubladenelement und Isoliermassnahmen

Fenster- und Tirblendrahmen einfach im nachhinein
montiert werden kann. Des weiteren weist die Erfindung
ein separat herstellbares Kastenbodenteil mit Befesti-
gungswinkeln zum Anschrauben an vorhandene Boden-
teile eines Rolladenkastens als zusatzliche Isoliermal-
nahme auf.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen veranderbaren Rol-
ladenkasten, ausgelegt mit einem Schubladenelement,
warmeleitendem Boden und IsoliermaRnahmen, der
komplett mit Funktionsvorgaben in einer Werkstatt vor-
konfektioniert werden kann und nach einem Dreh-Kipp
Funktionsprinzip auf mit Rolladenfiihrungen versehenen
Fenster- und Turblendrahmen einfach im nachhinein
montiert werden kann. Des weiteren betrifft die Erfindung
ein separat herstellbares Kastenbodenteil mit Befesti-
gungswinkeln zum Anschrauben an vorhandene Boden-
teile eines Rolladenkastens als  zusétzliche
Isoliermallnahme.

[0002] Ausflihrungsbeispiele werden anhand der Fi-
guren 1 bis 4 erldutert. Es zeigen:

Fig. 1 Schnittdarstellung des veranderbaren Rolla-
denaufsatzkastensets mit Schubladenele-
ment, aufgebaut mit Isolierung als Einheit auf
einen Blendrahmen.

Fig. 1a  Ansicht der Dreh-Kipp Funktionsmontagela-
sche mit Rastnocken, Schraubkanal und
Sichtausnehmungen.

Fig. 1b  Seitenansicht der Dreh-Kipp Funktionsmon-
tagelasche mit Rastnocken, Schraubkanal
und Anschlagstreifen.

Fig. 1c  Draufsicht der Dreh-Kipp Funktionsmontage-
lasche mit Rastnocken, Schraubkanal und
Anschlagstreifen.

Fig. 1d  Seitenansicht der Dreh-Kipp Funktionsmon-
tagelasche, diese zugefiihrt der Rolladenka-
stenwange.

Fig. 1e  Ansicht des mit Funktion gekippten Rolladen-
aufsatzkastenteils gegentiber dem auf dem
Blendrahmen befindlichen Rolladenaufsatz-
kastenbodenteils.

Fig. 2 Schnittdarstellung des veranderbaren Rolla-
denaufsatzkastensets mit Adaption (ohne
Dreh-Kipp-Funktion) aufgebaut mit Isolierung
auf einem Blendrahmen (geeignet fiir starke-
re Blendrahmenausbildungen).

Fig. 3 Schnittdarstellung (Detail) eines Rolladen-
aufsatzkastensets mit Schubladenelement
mit sich wendbarem Revisionsboden (ein-
schlieBlich verschiebbarem isolierten Boden-
teil und mit komprimierender Isolierung), auf-
gebaut auf einem Blendrahmen.

Fig.3a Schnittdarstellung (Detail) eines Rolladen-
aufsatzkastensets nach Dreh-Kipp-Funktion
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Fig. 4

mit sich wendbarem Bodenrevisionsteil, auf-
gebaut auf einem Blendrahmen, unter Weg-
fall der rlickwartigseitigen Schubladenele-
ments.

Schnittdarstellung (Detail) eines separat her-
gestellten Kastenbodenteils mit Befesti-
gungswinkeln und Schrauben, befindlich un-
terhalb eines vorhandenen Uberhangigen
Rolladenkastenbodens (einschlieBlich
Schubladenelement heraus und einschieb-
bar).

Patentanspriiche

1.

Veranderbares Rolladenaufsatzkastenset 1, das mit
einem Kastenwangenbausatz 2, einem Kastenhohl-
korper 3, einem Schubladenelement 650, gestalte-
rischen IsoliermaRnahmen und integrierten oder se-
parat zugeordneten Funktionen in einer Werkstatt
komplett vorkonfektioniert und im nachhinein auf ei-
nem entweder in der Werkstatt oder auf der Baustel-
le befindlichem mit Rolladenfiihrungen versehenen
Fenster- oder Turblendrahmen jeglicher Ausbildung
nach vorgegebenen Montagefunktionen, aufgesetzt
werden kann.

dadurch gekennzeichnet

daR das vorkonfektionierte Rolladenaufsatzkasten-
set 1 durch ein ihm zugeordnetes sich festsetzbares
Aufsatzbodenteil 300 und durch ein oberhalb dieses
Aufsatzbodenteils zugeordnetes zusammenhan-
gend sich bewegliches hochdreh- wie hochkippba-
res dabei fir Montagevorgange des Aufsatzboden-
teils 300 sich verstell- und wieder feststellbares Rol-
ladenaufsatzkastenteil 10, durch eine dem Aufsatz-
bodenteil 300 und dem Rolladenaufsatzkastenteil 10
entweder zugefiihrte oder durch eine Integration zu-
geordnete — zukiinftig genannte Dreh-Kipp Funkti-
onsmontagelasche 700, — einschlieflichen in des-
sen Kastenhohlkdrper 3 - unter Abzug eines Rolla-
denballendurchmessers 850 - verbleibenden Ka-
stenhohlkérperraums 30, mit bis unterhalb den
Schultern 224...224 hierbei teilweise bis zu den Ka-
stenwangenabdeckungen 220...220 der Kasten-
wangen 210 oder mit bis unterhalb den Schultern
224...224 bis zu den Enden der Kastenwangen 210
wannen-, sandwich- wie stufenartig- in Stufen und
in dem Schubladenelement 650 besondersartig ge-
stalteten IsoliermaRnahmen auf mit nach seinem
Aufsetzen auf einen unterschiedlich stark ausgeleg-
ten Blendrahmen 500, der vorkonfektioniert gemein-
te Rolladenaufsatzkastenset 1 mit diesem Blendrah-
men Uber eine gemeinsame Funktionsverbindung,
zwischen der Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche
700 und dem Rolladenaufsatzkastenteil 10 und dem
Aufsatzbodenteil 300, formschlissig verbunden
werden kann, ebenfalls mit einem gebildetem Rol-
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ladenkastenwangenbausatz 2 mit an seiner jeweili-
gen Kastenwange 210 wie an seiner jeweiligen Ka-
stenwangenabdeckung 220 integrierter oder zufiihr-
barer Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche 700, ver-
sehen mit angeformten Rastnocken 701 zur Aufra-
stung eines Rastnockensitzes 253 der Kastenwange
210, fur das Aufsetzen des Rolladenaufsatzkasten-
sets 1 auf einen Blendrahmen 500, fur die vorerst
vorzunehmenden Befestigungen des Rolladenauf-
satzkastensets 1 tiber die Dreh-Kipp Funktionsmon-
tagelasche 700 zugeordnet vorgegebenen horizon-
talen Verschraubungsmdglichkeiten 720, 721, be-
ziehungsweise zugeordnet vorgegebenen horizon-
talen Verschraubungsmoglichkeiten 722...722 mit
den vertikalen Schenkeln 506 und 507 des Blend-
rahmens 500 und fir die vorzunehmende Befesti-
gung des Rolladenaufsatzkastensets 1 iber die der
Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche 700 im Bereich
ihres horizontal angeformten Schraubkanals 709
(siehe Fig. 1, 1a, 1b, 1c), der nach Ausrastung des
Rastnockens 701 der Dreh-Kipp Funktionsmontage-
lasche 700 aus dem Rastnockensitz 253 der Kasten-
wangen 210 mit unmittelbarem hiernach Hochdre-
henwie Hochkippen des Rolladenaufsatzkastenteils
10 mit gleichsamen Aufrasten des an diesem Rolla-
denaufsatzkastenteil 10 seiner Kastenwangenaus-
bildungen 210 befindlichen Rastnockensitzes 251
oder wahlweisen Rastnockensitzes 252 auf den
Rastnockensitz 701 der Dreh-Kipp Funktionsmonta-
gelasche 700, fir die zwingend mit Sicht vorzuneh-
mende abschlieBende Befestigung des auf dem
Blendrahmen 500 verbleibenden Aufsatzbodenteils
300 tber die mit dem Aufsatzkastenbodenteil 300 in
Zusammenhang stehender Verschraubungsmdg-
lichkeit 725 des Aufsatzbodenanschlagteils 325 mit
den beispielsweisen oberen frontseitigen Blendrah-
menflachen 502 des Blendrahmens 500, sodaf}
nach dieser abschlieRenden Befestigung durch Aus-
rasten des Rastnockens 701 der Dreh-Kipp Funkti-
onsmontagelasche 700 aus dem Rastnockensitz
251 oder wahlweise aus dem Rastnockensitz 252
der Kastenwange 210 des Rolladenaufsatzkasten-
teils 10 mit unmittelbarem hiernach Herabdrehen
oder Herabkippen und Aufrasten des Rastnocken-
sitzes 253 der Kastenwange 210 auf den Rastnok-
ken 701 der Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche
700, faktisch eine Beendigung der Montage zwi-
schen dem Rolladenaufsatzkastenset 1 und einem
Blendrahmen 500 stattfand; wobei bis zum einen das
Aufsatzkastenbodenteil 300, aus einem mit
Schraubansatz 378 fur diverse vertikale Schraub-
vorgange mit oberen Blendrahmenausbildungen
505, versehenen einwandig wannenartigen Kasten-
bodenteil 321 (siehe Fig. le) einschliel3lich Isolier-
malnahme 601 (siehe Fig. 1€), aus einem-, mit Auf-
nahme 333 fir Bodenaussteifung, mit Einsteck- oder
Schraubzapfen 971 dabei ausgehend von der Ka-
stenwangenabdeckung 220, hierbei befindlich im
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Zapfenaufnahmekanal 974 der mit DurchlaRschlit-
zen 341...341 versehenen Federausbildung 973 der
Verklipsungsauslegung zwischen Kastenbodenteil
317 und Kastenbodenstufenverbindungsteil 349, bei
sich hierbei gegebenenfalls drehbarer Funktion zwi-
schen unterer Kastenwangenabdeckung 220 der
Kastenwange 210 und dem Kastenbodenstufenver-
bindungsteil 349, welches mit DurchlaRschlitzen
976...976 und miteinem hiervon zwischen dem tiber-
gangig Uberhangigen einwandig wannenartigen Ka-
stenbodenteil 317 einschliellicher Isoliermalnah-
me 601, und Freiraum 975 mit abgewinkeltem Ver-
langerungssteg 342 fir die Einflihrung eines warme-
leitenden Bodens 390 versehen ist. Die Befestigung
des mit Vorspannung unterhalb von 90° ausgebilde-
ten Kastenbodenteils 300 mit dem Blendrahmen 500
geschieht iber Einsteck- oder Schraubzapfen (siehe
Fig. 1a, 1b, 1c, 1d) im Schraubkanal 324 des Ka-
stenbodenanschlagteils 325 dieser Befestigung,
ausgehend von der Dreh-Kipp Funktionsmontage-
lasche 700 Uber einen Zapfendurchgang (in Fig. 1
nicht sichtbar gekennzeichnet) der Kastenwangen-
abdeckung 220 der Kastenwange 210, wobei die
Funktion des Rolladenaufsatzkastenteils 10 durch
den Zapfenaufnahmekanal 972 der Federausbil-
dung 973 der Verklipsungsauslegung zwischen Ka-
stenbodenstufenverbindungsteil 349 und Kastenbo-
denrevisionsteil 320 auch beim Verbleib des Rolla-
denaufsatzkastenbodenteils 300 einschlieflichem
Aufsatzbodenanschlagteil 325 auf dem Blendrah-
men 500 beweglich dreh- wie kippbar und verstell-
und widerfeststellbar ist. Das Aufsatzkastenboden-
teil 300 wie das Aufatzbodenanschlagteil 325 kann
zudem mit einer Bodenaussteifung versehen wer-
den. Das Aufsatzbodenteil 300 besitzt vertikale
Schraubverbindungen 710 und  horizontale
Schraubverbindungen 332 mit sich zwischen der
Blendrahmenflache 502 bildbarem Freiraum 375 fiir
Bohrspan- und Schraubwulstanfall bei Vornahme
der Schraubverbindung. Das Aufsatzbodenan-
schlagteil 325 enthalt eine schwalbenschwanzahn-
liche Aufnahme 365 fiir eine Birstendichtung und
Freiraum 377 fur eventuelles Niederhalten des Auf-
satzbodenanschlagteil 325 bei Montagevorgangen,
mit Schraubzapfenverbindungskanal 725 mit Zulei-
tung in Richtung Schraubkanal 324 zur Verbindung
mit der Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche 700, mit
Schraubzapfenverbindungskanal 725 erhaben ge-
bildet gegeniber der frontseitigen Blendrahmenfla-
che 502 und ausgelegt zur Vorspannung des Auf-
satzbodenanschlagteils 325 einschlieBlich fiir Bil-
dung von Freiraum 375 zur Aufnahme fiir Bohrspan-
und Schraubwulstanfall. Die am Blendrahmen 500
zu befestigende Dreh-Kipp Funktionsmontagela-
sche 700 stellt faktisch die Verbindung zwischen
dem Aufsatzkastenbodenteil 300 mit einschlief3li-
chem Aufsatzbodenanschlagteil 325 einschlief3lich
IsoliermafRnahme 602 und dem sich dreh- wie kipp-
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baren und wieder zuriickstellbaren Rolladenaufsatz-
kastenteil 10 her. Die Dreh-Kipp Funktionsmontage-
lasche 700 enthalt fur stark ausgelegte Blendrah-
men weitere Befestigungsmdglichkeiten 722...722
mit Abtrennmarkierungen 42...42 und Sichtausneh-
mungen 702, 703 fiir Schraubvorgénge 295, 296 der
Kastenwangenabdeckung 220 mit dem Blendrah-
men 500. Bei Veranderung der Bautiefe 521 durch
starker ausgelegte Blendrahmen 4Rt sich das wér-
mehaltende Schubladenelement 650 mit warmelei-
tendem Boden 390 einschlieRlich Inhalt bei gegen-
Uber der Blendrahmenbreite 520 des Blendrahmens
500 dabei bei breiter ausgelegten Blendrahmenaus-
bildungen jeweilig nach Bedarf in der Aufnahme 31
herausziehen und wieder hereinschieben. Der Rol-
ladenkastenhohlkorper 3 1aRt sich an beiden Enden
an die Kastenwangenabdeckungen 220...220 mit
seinem Kastenfrontteil 350, oberem Kastenabdeck-
teil 392, oberem Kasteneckabdeckteil 393, riickwar-
tigseitigem Kastenrevisionsteil 310 einschlieRlichen
in nut- und federartigen Verklipsauslegungen des
Federbereichs vorgesehenen Schraubzapfenkana-
len 370...370, einschliel3lichen Schraubkanalen
301...301, einschliefllichen eingedrungenen Domen
226...226, einschlieBlichen Zapfenaufnahmen
351...351, einschlieRlichen Klipsaufnahmen 302...
302, einschlieBlich einem beispielsweise im Kasten-
frontteil 350 befindlichen Verhakungsklips 243, ein-
schliel3lich einem beispielsweise im Kasteneckab-
deckteil 393 befindlichen Doppelverhakungsklips
244, einschlieBlich einem beispielsweise im Kasten-
revisionsteil 310 befindlichen Verhakungsklips 243
(inFig. 1 nicht gekennzeichnet), einschlieRlich dem
Kastenfrontteil 350 zugeordneter Abschlulileiste
352, einschliellich dieser AbschluBleiste 352 zuge-
ordneten Schraubzapfenkanal 292, zugeordneter
schwalbenschwanzahnlicher Aufnahme fir Bdr-
stendichtung 362, zugeordneter Aufnahme fir eine
winkelartige Aussteifung (in Fig. 1 nicht gekenn-
zeichnet), einschlieRlich einem beispielsweise im
doppelwandigen Kastenbodenrevisionsteil 320 be-
findlichen in nut- und federartiger Verklipsauslegung
des Federbereichs vorgesehenen Schraubkanal
371 und ebenso dem Federbereich zugeordneter
Rcksperre 353 gegen das sich unmittelbare Lésen
des Kastenrevisionsteils 310 vom Kastenbodenre-
visionsteil 320, einschlieBlichem Schraubkanal 301,
einschlielllichem eingedrungenen Dorn 226, ein-
schlieflicher Zapfenaufnahme 351, einschlieBlicher
Aufnahme 31 fir das Schubladenelement 650 mit
warmeleitendem Boden 390, einschliellich warme-
leitendem Boden 390 hergestellt aus warmeleiten-
dem Werkstoff, beispielsweise Aluminium, Kupfer
oder anderem Werkstoff, einmal zur Aufnahme von
Warme aus in Rdumen aufgestiegen warmer Luft-
schicht, zu dessen Speicherung in dem Schubladen-
element 650 und zum anderen zum warm halten
dessen Umfelds Gber DurchlaBschlitze 341 und 976,
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wie zur Erwaérmung der angrenzenden Blendrah-
menflache 503 des Blendrahmens 500, eventuell
einschlieRlicher Einbringungsmdglichkeit einer aus-
wechselbaren verspiegelten Folienausbildung 615
gegen aus Richtung Vertikale durchdringende Kalte
eindringend aus dem Kastenhohlkérperraum 30,
versehenen Rolladenkastenbausatz 2, wie aus
ebenso aus einem-, mit an seinen Kastenwangen
210 befindlichen Rickspriingen fir den Rolladen-
ballendurchmesser 850, mit versetzbarem Achsen-
mittelpunkt fir Rolladenwelleneinheiten von Positi-
on 860 auf 861, 862 oder 863, mit in oberer Rolla-
denkastenecke befindlicher Lagerung 901 fiir Insek-
tenschutzrollo 900 (in Fig. 1 nicht gekennzeichnet),
mitan Kastenwange 210 Rastnockensitzen 251, 252
und 253 zur Aufnahme eines Rastnockens 701 der
Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche 700, mit an Ka-
stenwange 210 frontseitig spaltartig ausgebildeter
Ausnehmung 216 zur Stegeinfihrung einer Insek-
tenschutzfihrung des Insektenschutzrollo 900 (in
Fig. 1 nicht gekennzeichnet), mit angeformten Ein-
lauftrichter mit Sollbruchstelle 360 und angeformtem
Einlauftrichter ohne Sollbruchstelle 361,
einschlief3lichen Aufnahmen fir Schwenkdornen
271...271, mit Freiraum 261 an frontseitiger Schulter
224 im rickwartigseitigen Rolladenpanzereinlaufbe-
reich 851 der Rolladeneinlauftrichter 360 und 361,
mit Fihrungszapfen 960 fur ein Zwischenlager zur
Einfiihrung im Freiraum der Rolladenfiihrung 510,
einschlieBlicher Schraubverbindung 961 zwischen
Fuhrungszapfen 960 und Abschlu3leiste 352, ver-
sehenen Rolladenkastenwangenbausatz 2, wie aus
ebenso aus einer mit an Kastenwange 210 integrier-
ter oder zugeflhrter Dreh-Kipp Funktionsmontage-
lasche 700, einschlieRlichem Rastnocken 701, ein-
schlief3lichen Ausnehmungen 702 und 703 als Sicht
fur Verschraubungsvorgange in Richtung Horizon-
tale zwischen den Kastenwangen 210 mit den hori-
zontalen oberen Blendrahmenebenen 501...501,
einschlieRlichem Schraubzapfenverbindungskanal
725 zur Befestigung des Aufsatzbodenanschlagteils
325 am Blendrahmen 500, einschlieBlich im An-
schlagstreifen 711 zur Vorspannung bei Schraub-
verbindungen 720 und 721 mit den vertikalen Blend-
rahmenschenkelausbildungen 506 und 507, ein-
schlief3lichen Schraubzapfendurchgangen 722...
722, einschliellich besonderen Schraubzapfen-
durchgang 972 als zusammenhangende Verbin-
dung des Aufsatzbodenteils 300 mit dem des sich
beweglichen Rolladenaufsatzkastenteils 10, ausge-
hend von der Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche
700, zu der Blendrahmenauslegung 500, versehe-
nen Dreh-Kipp Funktionsmontagelasche 700 der
Rolladenkastenwange des Kastenwangenbausat-
zes 2, gebildet wurde.

Verdnderbares  Rolladenaufsatzkastenset — mit
Schubladenelement und IsoliermaRnahmen vorkon-
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fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet

daB der Rolladenaufsatzkasten 1 nach Fig. 3 und
Fig. 3a (Schnittzeichnungen) mit einem Rolladen-
aufsatzkastenbodenteil 3300 einschlieRlich zuge-
ordnetem sich wendbaren Kastenbodenrevisionsteil
3200, einem isolierten verschiebbaren warmeleiten-
den Bodenteil 3390 und mit einer sich komprimie-
renden lIsolierfillung 3610 oder mit einer anderen
Isoliermasse (auf diese nicht weiter eingehend), ver-
sehen werden kann.

Veranderbares  Rolladenaufsatzkastenset — mit
Schubladenelement und IsoliermalRnahmen vorkon-
fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB ein Rolladenkasten jeglicher Ausbildung nach
Fig. 4 (Schnittzeichnung) mit einem separat herge-
stellten Kastenbodenteil 4391 mit zuordenbaren Be-
festigungswinkeln 4396...4396 durch Schrauben
4397...4397 an vorhandene Bodenteile 4320 als zu-
satzliche IsoliermalRnahme, versehen werden kann.

Veranderbares  Rolladenaufsatzkastenset — mit
Schubladenelement und IsoliermalRnahmen vorkon-
fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB der Rolladenaufsatzkasten 1 nach Fig. 3a
(Schnittzeichnung) mit einem Rolladenaufsatzka-
stenbodenteil 3300 unter Wegfall von stufenartiger
Abdichtungskammer mit einem Blendrahmen nach
Dreh-Kipp-Funktion, verbunden werden kann (sonst
wird auf Fig. 1 Bezug genommen).

Veranderbares  Rolladenaufsatzkasienset — mit
Schubladenelement und Isoliermallnahmen vorkon-
fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB der Rolladenaufsatzkasten 1 nach Fig. 2
(Schnittzeichnung) mit einem Rolladenaufsatzka-
stenbodentei1300 und einem Rolladenaufsatzka-
stenteil 10 (in Fig. 2 nicht gekennzeichnet) tber ei-
ne auf einem Blendrahmen befindlicher Adapteraus-
legung 5410, mit einem Blendrahmen 500 verbun-
den werden kann.

Veranderbares  Rolladenaufsatzkastenset = mit
Schubladenelement und Isoliermallnahmen vorkon-
fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB der Rolladenaufsatzkasten 1 (siehe Fig. 1e) zu
seiner Montage mit seinem Rolladenaufsatzkasten-
bodenteil 300 und Rolladenabrollanschlagteil 325
durch Schraubvorgange in Richtung Vertikale oder
Horizontale, auf einen Blendrahmen 500 aufgesetzt
und fur die Austibung der Schraubvorgange mit sei-
nem Rolladenaufsatzkastenteil 10, drehbar hoch-
und wieder kraftschllissig verrastend zurlickgekippt,
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wobei hierfiir das bewegliche Bodenteil 390 in den
Freiraum des Kastenbodenrevisionsteils 320 einge-
schoben und wieder zur vertikalen Blendrahmenfla-
che 502 hin zuriickgeschoben werden kann.

Veranderbares  Rolladenaufsatzkastenset  mit
Schubladenelement und IsoliermalRnahmen vorkon-
fektioniert aufbaubar nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daRB der Rolladenaufsatzkasten 1 mit einer Boden-
aussteifung und mit einem Schraubansatz fiir verti-
kale Verschraubungen, einschlieRlich gestalteri-
schen IsoliermaRnahmen auf gestalteten Isolier-
stoffaufnahmen mit einem Blendrahmen nach Dreh-
Kipp-Funktion, verbunden werden kann (sonst wird
auf Fig. 1 Bezug genommen).



EP 1 666 693 A1

Fig.1
370 351 301 226 271 220 210 1/2} 3230\392 224 301 302 370 226 271 301

302 ) \ AL ( ) ( /f__f—//393
243 == UR(ED -
301 - e o ] [l - 370
224~ 35
21— —301
211 o
226 2
350—

- 863 S \VX VAR | as
A / 0 860 ) o SRDTIEIEL = e
72t , 253 -, N e marns
T Y e —341

-972
L 973
oAR97

) D/975

\ S 325 710 347 601317 346 ;q;;;,i,
)<— - 331- 29_5 {—31‘5__/ - - - “ ._
4 501 .
378/702 (501 (1/,23 2':700 333 i 976

\
/|
' —2T1
¥
)

%
Sy

e

4/324 } 2971/ (297 620
300 o0 615‘{

S S

SN {Hih
@ 391 i
1377 \_ 1

1326

! T f".ii,'?.:_ 226

NN Nz A 3

_ <l ) (152 g R0
RIS 2= s P — = - ]

AEEAR AN PO £ RS H AR ANV /_,-4—/32«-2 il A 20

e ptfie=s b £ e LaN603

,J g%»37§\\602‘ - N 224,

aal 353

301 \=371

320 N220

\ |

3¢5 722 l|72g

1502 L\ 7227 |\ 7221 ¢

361 [TT7] 920 L50l N \721
5 i

3
7 is10 1111506 \_s00
4510 | 5lr206 2500

|
|- |':/_
s ~__u0

; | 7 i 7
512 ' 520 521 24



EP 1 666 693 A1

Fig.1b _ Fig.1a

0 00

A ( 7(2;) 102 703 (700 -
702~ | / } |
7031 -

E0n | 9, el —

72 o_/“ﬁ

N

701/ 700

Fig.1c




EP

1 666 693 A1

Fig.1d

210~~~

—

70|

700~

510~1"

SR |



EP 1 666 693 A1




-\

EP 1 666 693 A1

'@@DEUD@DD“C’DGDLJMLJDDM

N
N

=

DDDQ%;‘

I

R

= 380

g

E

—= ﬁéﬁtﬁfj[j:@

S

AT AL Lo

o

Fig. 2

10



EP 1 666 693 A1

3610 3200

3390

3300

Fig. 33

)
'Y .
.v-
- .I._
,
~- L
Y
CON B
Ve .._
~ .
. .
.
B
.

——cﬂ
'
v .

.
* Ty —p—
b
.

e e B
- L %

il

3200

11



EP 1 666 693 A1

4396 4397

B

~ gt
. Temgw® N
>

0 e,

- 4391 4320 4670

12



[y

EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

9

EP 1 666 693 A1

Europiisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeldung

EP 04 01 6732

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategorie|

Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich,
der maBgeblichen Teile

Betrifft KLASSIFIKATION DER
Anspruch ANMELDUNG (Int.CL7)

D,X

DE 202 12 108 U (ELKET ROLLADENSYSTEME
BESLER G) 18. Dezember 2003 (2003-12-18)
* Anspruch 1; Abbildungen 1,la,1lb,1c *
DE 202 17 622 U (WIEHOFSKY GABI)

1. April 2004 (2004-04-01)

* Abbildungen 1,3 *

DE 201 12 412 U (ELKET ROLLADENSYSTEME
BESLER G) 19. Dezember 2002 (2002-12-19)
* Anspruch 1; Abbildung 1 *

BE 901 246 A (THYSSEN PLASTIK ANGER KG)
10. Juni 1985 (1985-06-10)

* das ganze Dokument *

1

EO6B9/17

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.CL.7)

EO6B

Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prafer
Miinchen 30. November 2004 Knerr, G

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur Dokument

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundséatze
E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum versffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, ibereinstimmendes

13



EPO FORM P0461

EP 1 666 693 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 04 01 6732

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefiihrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Européischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

30-11-2004

Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angeflhrtes Patentdokument Versffentlichung Patentfamilie Versffentlichung
DE 20212108 U 18-12-2003 DE 20212108 U1 18-12-2003
DE 10336133 Al 11-03-2004
DE 20217622 U 01-04-2004 DE 20217622 Ul 01-04-2004
DE 20112412 U 19-12-2002 DE 20112412 U1 19-12-2002
BE 901246 A 10-06-1985 BE 901246 Al 10-06-1985

Far néhere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europaischen Patentamts, Nr.12/82

14



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

